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Die (Sans roirb gcnubelt,
Der Refrut roirb gcljubelt,

3n Jrauffurt es jubelt,
Der Söfjme gern bubelt,
Deu £et|rbub mau pnbelt,

primarfdjüler jubeln,
Soubretten, bie fprttbeln;
Der (Eine bläst Jlöten, ber Jfttbre Sdjalmet,
Die ÎDelt ift ein einiges Dtbelbumbei.

S d? I a g f e r t i g.
(Sdttsftan: <Sibts eine bümmere (Saus als Sie, Rancttc!"
Dienlttnäbdjeu : Hur ntdjt böfe merben, gnäbigc Jrau; ber Ejerr profeffor

roieberbolts ja alte Hage: jan-i Ijalbc finb ein (Saines."

Hälfet
Ulan rnirb es oft, wenn man gettjatt es tjat.
ÎÎTit jebem Budj gefdjiebt's, mit jebem geitungsblatt ;

Dodj roenn's gefdjiefjt, bann mau fie ntdjt mebr lefen.

Du baft's fdjon oft geujan uttb bift's fdjon oft gcmcfeu.
Uttb madjt bes Rätfels £öfuug gar bir pein,
So trifft bu's eben jegt gerabe fein.

Jür ridjtige £öfttng
biefes Rätfels fegen mir folgenbe 1,6 preife aus, meldje burdj bas £oos ben

(Erratern jugetetlt merben :

Bin ber Sdjmärmer" oon 3- D. W ibm an n.

pegaütsrttt burdj bte Sdjroeij" oon 2t. B e e t f dj e n.

in Sdjulfjansbau".
Das neue Bunb espalats", pradjttableau gr. fol.

ßrtcfkttjften ber töebakttutt.

i unb : je ein (Er.:

5 unb 4

5 unb h

7 bis !<¦>

IHit erften April trat jufofge frenn&fffjafffMjen "2(ebereinRontntens

^err Alfr. Beetschen, jn gröfjern ftfferarifdjen Arbeiten md) IKündjen
6ernfen, ans ber «erantrootUidjen Bebafition biefes glattes jurüdt, wirb ber-
fefben aber andj fernerfiin afs iHlitarbetfcr narje bfeißen.

Berlag itES ficbclfpaltcr".

L. M. i. G. Unfere beiben gigttren
Sabislaus unb StaittsStauë finb fo alt inte
ber hebelfpalter"; aber nidjt berjentge,
meldjer fte am fjumorrjollften interpretierte
unb am djarafteriftifdjften in bie ©eielljdjaft
einführte, ift audj sugleidj itjr ©rfinber.
Siefeë Jtrânjlein fömmt einem eben jo alten
unb treuen SDtitarbeiter, rooljnbaft an ben
romantifdjen Ufern ber Steinacf), ju. Saf,
bie beiben aber fortleben roerben, immer
(jellattf unb unrjerroüftlicfj, gleidj geteljrt unb
gleidj tolerant, bürfen Sie als" ganj be-

y ' \ % \"'(. 1 ftimmt annehmen. Ser üefjrer tjatte ber

f \ V~V / Sdjüler mehrere ttnb mandj einer baoon
beftanb bai ©ramen bereite fo gliinjenb,
bafj ber nun angetretene feine tmtigfte
greube baran tjatte. P. F. i. A. Sie
3üridjer=9legierung fjat an bai fommenbe
llnteroffijieräfeft einen Beitrag non n u r
%v. 800 beroilligt unb roir folten ifjt" beê=

tjalb ganä oerftudjt" ben Sopf roafdjen, um minbefteriâ gr. 3000 fjeraussubrücfen.
Saë roerben roir nun freilidj nidjt tun, benn fonft fämen bte Oberften unb ©ene=

räle it. 2c. mit nodj nie! fjötjerit ^-orberungen für iljre ïrinfeten unb roir tnüfrten
am ©nbe bie Regierung nodj ganj oerfludjter" ganj roafdjen. 6. Ch. SBir
bebauern, biesmal feinen ©ebraudj »on 3bte" Briefen madjen 511 fönnen. SOÎit

einem fpitteru SSetfuaje bürfte ei beffer glütfen. M. W. i. L. Sas" 3Bort : «Iis
veulent êtres libres et ne savent pas êtres justes' ift in biefer 2tnroenbung tjerjlidj
fdjledjt angebradjt ; ei raiire benn, Sie meinten tjier bie geredjtigfeit für einige,
roeldje ftdj als ^ierbe für 33aumäfte eigneten. E. H. i. B. Sffiir fönnen
SSerpflidjtungen nidjt eingeben ; mir fjanbeln »on galt ju goß". 2lljo nur probieren.

Origenes. Soldje Singe follte man nidjt aiufcfjroafeen, roeil man böfe 3lbfidjten
bafjittter uermutet unb bas tjatten ©ie rootjl nidjt. H. H. i. H. probieren gefjt
über ftubieren. Peter. iöarum benn immer in bie Çerne fdjroetfen, roo baâ
©ute fo nafje liegt. H. i. Berl. Gute polttifdje ©pigramme ftnb immer be=

liebt. 6. F. i. K. SBir roollen biejeä SWailiifterl fiiufeln laffen. C. i. S.

3a, bai roar redjt ungefdjirft; aber bie oerfpätete Stntroort audj. ommerfjin Sanf
unb ©rufe. Or. ifkebigen ; nidjts fetcfjter, als bas, oergnügt lädjeln aber, roenn
uns" bie ©tdjt frümmt, ift fdjroerer. Augustin. SJiadjen Sie ben SSerfudj, rjiel=

Ieidjt gelingt's-. Z. i. N. 3n Siel «ft oel' Antrag geftellt roorben, bai 2iegenb=
jdjiejjen roieber ehtjufftören. ©ine (jiefür befteltte jbmmiffion nimmt SKufter non
bajit geeigneten iöettlaben entgegen. Verschiedenen. Anonnntes roirb nidjt
fierüdtjidjtiflt.

Zürich 43,52 Täglich von 11272 Uhr
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Entwürfe nnd Kostenberechnung

gratis und franko.

Café-Restaurant
ZÜrich-Riesbach, Seefeldstrasse 80, Ecke Mainaustrasse Zürich-Riesbach.

Gartenwirtschaft. © Kegeibahn. 0 Siliard.
In- uiid ausländische Teilungen.

Ausschank des berühmten Münchner Hackerbräu direkt vom Fass.

Einem verehrlichen Publikum wie allen Freunden und Bekannten in Nah
und Ferne die ergebene Anzeige, dass mit I. April a. c. das

Restaurant zur Mainau
in meinen Besitz überging. Reelle Getränke, vorzügliche Küche und freundliche,
zuvorkommende Bedienung zusichernd, bitte, mich mit einem geneigten und
geflissentlichen Zuspruche beehren zu woller.

Hochachlungsvollst
F. Adolf Iiritt Pfeil.
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BISTER MAGENBITTER
T

Die Verdauung befördernd »pP^L
Mir oder ohne Wasser angenehmes ^f(titfc£

und gesundes Zwischengetränk

FEINSTER TAFELBITTER

57 MEDA9LLEM & DIPLOMi:

Dic Gans wird genudelt,
Der Rekrut wird gehudelt,

In Frankfurt es judelt,
Dcr Böhme gern dudelt,
Den Lehrbub man pndelt,

primarschüler sndeln,

Soubretten, die sprudeln;
Der Line bläst Flöten, der Andre Schalmei,
Die Welt ist ein ewiges Dideldumdei,

Schlagfertig.
Kansfran'. Gibts eine dümmere Gans als Sie, Nanettc!"
Dienstmädchen: Nnr nicht böse werden, gnädige Fran; der Herr Professor

wiederholt? ja alle Tage: zwei Halbe sind ein Ganzes."

Rätsel.
Man wird es ost, wenn man gethan es hat.
Mit jedem Buch geschieht's, mit jedem Zeitungsblatt;
Doch wenn's geschieht, kann man sie nicht mehr lesen.

Du Hast's schon ost gethan und bist's schon oft gewesen.

Und macht des Rätsels Lösung gar dir Pein,
So wirst du's eben jetzt gerade sein.

Für richtige Lösung
dieses Rätsels setzen wir solgende Preise aus, welche durch das Loos den

Lrratern zugeteilt werden :

Bin der Schwärmer" von I. v. lv idm an n.
pegasusritt durch die Schweiz" von A. B e etsch e n.

Lin Schulhausbau".
Das neue Bund espalais", Prachttableau gr. fol.

Briefkasten der Redaktion.

i und l je ein Lr. :

z und 4

5 und >,

7 bis I«,

Mit erllen April trat zufolge freundschaftlichen Aebereinkommens

Lerr^.ltr-. i»eet«và«i», z« größer» litterarischen Arbeiten «ach München
berufen, aus dcr »crantworMchen Redaktion dieses Blattes zurück, wird der-
felben aber anch fernerhin als Mitarbeiter nahe bleibe«.

Vertag dr« Leoelspslter".

I,. A. j. li. Unsere beiden Figuren
Ladislaus uud Ztanislans sind so alt wie
der Nebelspaller" ; aber nicht derjenige,
welcher sie ein, humorvollsten interpretierte
und ain charakteristischsten in die Gesellschaft
einführte, ist auch zugleich ihr Erfinder.
Dieses Kränzlein kömmt einem eben so alten
und treuen Mitarbeiter, wohnhaft an den
romantischen Ufern der Steinach, zu. Daß
die beiden aber fortleben werden, immer
hellauf uud unverwüstlich, gleich gelehrt und
gleich tolerant, dürfen Sie als ganz be-

-, ^ stimmt annehme». Der Lehrer Halle der
l > V^V- / Schüler mehrere und manch einer davon

bestand das Eramen bereits so glänzend,
daß der nn.. Abgetretene seine innigste
Freude daran hatte. t. à. Die
Züricher-Regierung hat an das kommende
Unteroffiziersfest einen Beitrag von n u r

^> Fr, 800 bewilligt und wir sollen ihr
deshalb ganz verflucht" den Kopf waschen, um mindestens Fr, 3VVV herauszudrücken.
Das werden wir nun freilich nicht tun, denn sonst kämen die Obersten und Generäle

:c. :c. mit noch viel höhern Forderungen für ihre Teinketen nud wir müßten
am Ende die Regierung noch ganz verfluchter" ganz waschen. K. lZll. Wir
bedauern, diesmal keinen Gebrauch von Ihren Briefen machen zu können. Mit
einem spätern Versuche dürfte es besfer glücken. U. V. i. l>. Das Wort : »Iis
veulent être-- libres et ne savent pas êtres justes- ist in dieser Anwendung herzlich
schlecht angebracht ; es wäre den», Sie meinten hier die Gerechtigkeit für einige,
welche sich als Zierde für Baumnste eigneten. L. S. i. S. Wir können

Verpflichtungen nicht eingehen : wir handeln vo» Fall z» Fall. Also nur probieren.
origvllss. Solche Dinge sollte man nicht auzschwabeu, weil man böse Absichten

dahinter vermutet und das hatten Sie wohl nicht. S. g. i. S. Probieren geht
über studieren. ?etvr. Warum denn immer in die Ferne schweifen, wo das
Gute so nahe liegt. IZ. i. Verl. Gute politische Epigramme sind immer
beliebt. K. k. i. k. Wir wollen dieses Mailüfterl säuseln lassen. v. l. 8.
Ja, das war recht ungeschickt; aber die verspätete Antwort auch. Immerhin Dank
und Gruß. vr. Predigen; nichts lcichter, als das, vergnügt lächeln aber, wenn
uns die Gicht krümmt, ist schwerer. àgnstin. Machen Sie den Versuch,
vielleicht gelingt's. lZ. i. Iii. In Biel ist der Antrag gestellt worden, das Liegendschießen

wieder einzuführen. Eine hiefür bestellte Kommission nimmt Muster von
dazu geeigneten Bettladen entgegen. Vkrsvdieâellkii. Anonymes wird »icht
berücksichtigt.
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S. Lippmann
Zürich : Usteristrasse 19.
Basel: Steinenvorstadt 58.
St. Gallen: Multergasse 11.

gMf Seltene Neuheiten ~3M9
Photographien u. Bücher in schönster u.
grösster Auswahl, grosse Mustersendung
orig. Modelle s. öl. Katalogen fl. 1, 2, 3
u. 5. (Briefm.) N. Guttmahn, Budapest
Buch- u. Kunstverlag, Fiök 131. 4g

Prima Qualität

ïorifcr §uinmi-|rfi§ef.
Dutzend à Fr. 3, 4, 5 und 6. Preis-

Courant wird gegen 10 Cts.-Marke ver-
30/12 schlössen zugesandt.

J. Rimensberger.

Psiriser
GUMMI-ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
frank« gegen Nachnahme- la/ 20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Unentgeltlich sende jedem mein Buch,
worin die erfolgr. Behandlung meiner

Lllfl(|Eflu. KfiÉOpf Leiden beschrieben.

E. I)a<np. Seesteuermann a. D.,
Berlin. Postamt 43. 40/10

OWÎP
PÎnfaoh werden Sie sagen,

W1C GllilOÄIÜ, wenn Sie nützliche
Belehni'g Uber neuesten ärztlichen
Frauenschulz (patentirt) lesen.

Als Brief gegen 10 Rp. Porto.

R. Oschiara, Kreuzigen 5.

4§?

Si

Schutzmarke

ß zwei

^' ^ Bergmänner.
* Vorräthte À 75 Cts.

den meisten Apotheken
DroguerieD it. Parfumerie-

5" o°' "«r acht

/N* * wenn mit

Ge^.hafteo. 4-26

Der Gastwirt"
laciiblatt für Hoteliers und Restaurateurs

Per 6 Monate Fr. 3.

| Grlasmalereigeschäft »
H zu verkaufen. &

Für einen jüngern Glasmaler bietet sich Gelegen-
heit, ein bestrenomtniertes Geschäft mit vollständigem 1

Kunst- und technischem Material unter günstigen
Bedingungen zu übernehmen. ^»

Anfragen sind sub N. 50 an die Expedition dieses ß
Blattes zu richten yL

8

1

Photographie
E. Müller-Kirchhofer

Villa Sophia", Seefeldstrasse, Zürich.
Leistungsfähigste und modernste Einrichtungen.

25jährige Thätigkeit und reiche Erfahrunger
in deu ersten Ateliers von Europa und namentlich Amerika und Canada. 37/6

0 Waadtländer Weine 0
00 Yvorne, Villeneuve, Epesses, Dézaley 0

00
©
©
0
000

D Flaschen à Fr. f. 201. 80

ï avaux-Weine Ia
in Fäs-ern beliebiger Grösse, von 70 Cts. per Liter (Fässer leihweise)

Garantie für absolute Naturreinheit.
Goldene Medaille Bordeaux 1896. Genf 1896.

Telephon 1875.
Achtungsvollst F. Gentner-Aichroth,

Zürich
42-25 Militärstrasse Nro. 110.

00
0
0
0
0
0000000000000000000000000

Angezeichnete

Ralim-Käsclien
Beste Portionen-Käschen

in Kisten von zirka 30 und 60 Stück
à 16 Cts., franko Haus.

Prima Saanen-Käse
^ ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc.
23 am Stück und geraspelt

in Paketen à 55 und 100 Cts.
empfiehlt 11-10

Dr. H. Gerber's Molkerei,
Ziirieli-AuNKersibl.

I99taaeits uub Savmftöritngetn
flcrjlctbcn. ücrtuutnmjsffttnitgett.

wi r I r. /tnipers in "2Rannljcint fdjreibt : Sie SBtrhmg non Dr. .öommel's
Somatogen ift cittfad) dilatant. Sa)on nad) SerBraud) einer gfafef/e tft 2fp=

petit, Stuhlgang unö bas fonftige 33efinben fo jufrtebenftellenb, mie feit
jirfa ti ftafjren nicht ber gall mar. Stile norher angeroanbten ©ifenpriiparate
tjaben bei biefem gafl ftets fe&lgefffilageB ttnî» Bin idj gfitdUidj, fjier enbfidj
in gtjrcm ivtmatogcn ein "îlUttctgeftntben ju haben, toefdjes jMfnttg oer-
fpridjt."

Dr. âdjuinanu in 'Jlicberaitfa : ,,"r. .«omntel's hämatogen toanbte
idj in einem galle non (fjronifdjcm ^erjfciöcn mit intenfroen :23eroauungs-
ftöntngi'it unö Ijodjnraöiger 33futarimttrj mit günftigem Srfplg att. tis
fteigerte fid) t>ie (Sfjluft juiebeuDS" unD regelte fidj bie 4ierDauttng ttnb fonnte
in furjer ^eit eine nicbt unerhebtidje 3uitaf)iue bes" ßörpergeroidjtä fonftatirt
merben." Çrofpefte mit bunberten non ärjtlirfjen (Üutadjten auf gef. Verlangen
gratis unh franho. Depots in allen Slpotfjefen. l3

Bifiofai) & <êie., dient.=pl)anunceut. Sabordt, güridj III
immamaBSBÊmmammÊÊmÊmmmmÊmBmmaÊBmÊtÊ^m

wie: Zirkulare, Preiuoourants, Prospekte, Brochuren,
Kataluire, Tabellen, Adiess- und Visitenkarten,
Afficher etc. liefern (iebriitler Frank,

Huchdrncfeerei, A\ aldmauiistr. 4, Zürich.

mmEiNZICES SPECIAL- ^

Weltausstellung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

2-52

Sie
danken mir sfiliehe Belehrung über neuesten

ärztlichen Frauenschutz lesen.
Als Brief gegen 10 Rp. Porto.

R. QscbmaiiD, Kreuzlingen 5.

liiterews. Soheras-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.
Balsam-Tropfen à » 3.

Universal-Cannellen à » 2.
Cassa voraus.

Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Champagne Strub
Carte noire doux". 5-26

Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn & Co.,

Râlo.

\ ^reisende
1 SßuhRhrm Perlangt überall bie

m^\m iüujf. ©öienilrif( i

für $un|T unD £«6«i.

I liegt getuifj im Qnterefje ieî>ec-

I
Sirtheä, biejeö in jeber Scjicbimg
iRidiintcrcfjantc 931ntt für feine Safte
aufzulegen.

preis pro Quartal i1tf. 3.
îmrdi alle ^nrnhauMnngi'u

1 im& 'i'oftnmtcr ju bcjiclien.
ts^" $ro6enumntern foftcnloö. TBC

6i. §irt^'ë SScrlttg, 9îiraà)««;
Ge^en Einsendung der Abonne-

ments-Quittung über ein halbes Jahr
liefert der Verlag elegante

Leinwandmappen gratis und franco.

B Druckerei von Gebrüder Frank, Zürich

Zürickl llsteristrasse 19.

Lssel: Lteinenvorstaäi 58.
Lt. (ZsUen: lVlultergasse 11.

Nê" Lelteiie lVsàltkll -MlW

grösster ^usvvakl, Arosse lVIusiersenäun!;
orÍA, àloàelle s. i». Katalogen it. I, 2, 3
u. S. (IZriekm.) II. kllttMiìllll, Luâapest
lZvcb- u. KunslverlZ!;, ?iâk 131. 4g

?riir.^ lZu^litàt

FaHl Hummi- Artikel.
Outzenà à ?r. 3, 4, 5 unâ 6. l'reis-

Lourani virà geizen 10 Lts.->larlce ver-
30/12 scklossen ^uxesanât.

0VNM-Uiiliel.
la. Vorzug lluzlîîât

à 3 4 unâ ô kr. per Out-enâ versenäe

^UA. âs ^siuiori,
Xnriali.

llrieiltgkltiivll senâe jeäem mein IZuck,
vorin âie erkolgr. liekanäluniZ meiner

^g^u.lvöR0pfl.eiäeu kescbrieben.

Leesteuermann -r. I).,
Lsrlill. ?osran>t 43. 40/10

ltlil- i-insiil-Il "'eräen Lie sagen,
H » «lv vllllSâ, xvennLienul.Iicbe
I I lielebru- g über neussien är?.llicken
R»?rallkIISàt2 (patentirt) lese».

^Is Lriek gegen 11) lîp. l'orto.

k. vàîM, iikeltîliiKeii s.

^ -c>^^ Lckur-marks

-à- 5-eim mit

t>»fl>-o. 4 2S

izeàdlstt lül »ulellei-z unil kestaul-iteui-e

?sr S sonats ?r. 2.

4< 2 u. VSI-àukSQ. ^
I^ür einen jun^ern (^lASMJier kietet siclâ (ìele^en- ^neit, ein dcstrenommiertes l^escliäsi mit volIstâncliZern à

Keniat- uncl tecdltiLcneni Material unter lZun.-,tÌAen Le-
6in^un<^en ?u uberneìimen.

^ntiîì^en sincl suìz K. 50 An clie Lxpeâion 6ieseL ^
LlalteL ^u riciilen /^

Z

4«

il

lî. ^üllei'-iXis'ol.iiofsl'
Villa Lovais", SkskelclstrssLk, 2ürivu.

leisliiiizzlàliizztê M màà liitiri.ttllitizstt.
25jäkrige 1"käligkeil unci reicke Lrk».krungei

iu âen ersten Ateliers vvn Luropa unci namei tlick Amerika unci Lanaâa. 37/t>
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n klascken à k>. 1. 201. 80

î» > î,,ì^ - W<?i i,« I»
in kâs-eru beliebiger «Drosse, von 70 Lis. per Imiter iLssser leib'veise)

cZsrsrrtie kür absolute olsturreindeit.
Voìâeiik «lsâsills Loiâssux lL96. Kent I89K.

Velepn-tn 187».
^àtunizsvoiist 7-? Qeàer-^icrirotri,

42-25 àliiitârstrssse I^iro. 110.
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?arlil»iei>-Xàîed«i>

in Kisten vun ?irl<.i 30 unâ 60 Llllâ
à 1b Lts., kranico Ilaus.

?ririiÄ SsÄUSn-Xäss
^ ausIe^eicbnet -u Luppen, àlacccrroni,

Risotto etc.
L om 8tlicl< l-^ct gvrâîpsit

in ?atceten à 55 unâ ItiO Lts.
empbeklt 11-10

Dr. N. l3kzrdsr'L ^ol^izrei,
/iirit'k ->nxt-»-r«>til.

IMagen- nnd Darmstörungen.

Her)1àl!. Derdannngsstörnugen.
>>ct r I > t /linvcrs in Mannheim schreibt : Die Wirkung von l)r. Hoiiiniel s

Hämatogen jlt einfach clrlatailt. Zcho» »ach Perbrauch einer Flasche ist
Appetit, Stuhlgaug nus das sonstige Befinden so zufriedenstellend, wie es seit
zirka 3 Iahren nicht der Fall war. Alle vorher angewandten Eisenpräparate
habe» de- diesem Fall stets fehlgeschlagen und bin ich gliicklich, hier endlich
i» Ihrem Mmatogeil ein Mittel gefuilden z» haben, welches Keilnug
verspricht."

>>err I>r. Schumann in Viederaula: "r >>oi>imel's .viämatogen wandte
ich in einem Fälle von chronischem Kerzleiden mit intensiven Herdauungs-
störungeu und hochgradiger Blutarmuth mir günstigetn Erfolg an. c>s

steigerte sich die Esstust zusehenoS und regelte sich die Beroauung und konnte
in kurzer Zeit eine nicht unerhebliche Zunahme des Körpergewichts konstatirt
werden." Prospekte mit hnuderteu von ärztlichen Gutachten auf gef. Verlangen
gratis und franko. Depots in allen Apotheken. 1^

Nikola» k Sie chem.-pharmneent. Laborat., Zürich >l>

vi>-: ^irkutsre, I'r<-i>-e,mrn.»l>i, l'rosp' kto, kiookur>-n,
k«r>!l»^e, l'itb-zllou àâ>o»7«- unä Vj»itonkk.rtsn,
àktk'boii oro. üok.-ill t^olir-ii«?««- I<'i-»iili,

!i>ioNiirnekvre>j, ^> »><In>»»n>«ir. 4, ^ürilili.

MW
«»>t»uîît«»ung I-»r>» 1880.

LMM« Nöllaille

L-52

-^16 àllìkll lltir -k^Lfeu^
ì^FIickeu ?rSllSUSvttà lesen.

.->.!s Lriek Zezen 10 lìp. l'orto.

k. ààMii, Xre^Itii^li 3.

mit bäckst konäsckem Ink-rlt.
Lult-rns Nektar à kr. 3.
Lals-cm-1'ropfen s » 3.

Vsrsallâtlliìlls Ssnitss", àstsràsiii.

Lsrt« noir» cloux". 5-25

Sportîm»» äoml »»o"»

lîr»nô cr6in»nt öoux ei 8oo".

Lkampsgo» 5u>5»o <tr>"
Sporlillng 8«>»3 ,Fxtr» ör>".
i-zp«o>»>>> maiio lor knzlsnil.

Ll-iànliorii â Lo..

Da.rei8enSe
z Pnbliknm verlangt überall die

NünHner illust. WoV-nsSrift >

für Kunst unö Leöen.

Es liegt gewiß im Interesse iedeS
î Wirthes, dieses in jeder Bcziel>nng

b och interessante Blatt sür seine Güslc
ausznlcgen.

preis xro Guartal Mk. 3.
7n äi alle Bnrl,t>aiidl«ngen

uud Postämter zu beziehe».
7Sl>î Prà'nuininer» kostenlos. "ZS-ì?

G. Hirth'ì? Pcrlllst, München.
tZvtrvn Lillseirâniii; âc-r âl>»n»e

meuts-t^nittnnx. über ein Kalbes >k>k r
li^k rr ck^r Vnr!a-r ek >;ant« k,vi»-

>va»äuiappen gratis »n>i kr-.uco.

kàklilîllerei von vàûà fkSlik, üikicli
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